
25  Ehrenämtler  aus  vier
Kommunen erklimmen die Adener
Höhe
Eine Haldenführung der besonderen Art gab es für Gästeführerin
Elke Böinghoff-Richter am vergangenen Sonntag. 25 ehrenamtlich
tätige  Frauen und Männer aus vier Städten führte sie auf
Bergkamens geografisch höchstem Punkt und verschaffte ihnen so
auf dem Plateau der Adener Höhe einen weiten Rundblick ins
Münster- und Sauerland sowie ins Ruhrgebiet.

25 Ehrenämtler aus Lünen, Selm, Werne und Bergkamen vor dem
Start ihrer Haldenwanderung

Dies war die zweite Staffel im Rahmen der Aktionsreihe „Vier
Stadtführungen der besonderen Art“ als „Dankeschön“ der Städte
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Lünen, Selm, Werne und Bergkamen für die Inhaber/innen der
Ehrenamtskarte NRW.

Die Referentin des Bürgermeisters, Monika Lichtenhof, freute
sich über 25 wissbegierige Teilnehmer. Die Gästeführerin Elke
Böinghoff-Richter  vermittelte  den  Wanderern  ausführliche
Informationen auf dem Gang zum Haldenplateau.

Gutachter gibt bei Jahnschule
Entwarnung – Start mit drei
Eingangsklassen  ins  neue
Schuljahr
Das Gebäude der Jahnschule in Oberaden befindet sich in einem
einwandfreien Zustand, wenn von der leichten Schieflage der
Decke eines Klassenraums abgesehen wird. Das ist das Ergebnis
eines Gutachtens, das der 1. Beigeordnete Dr. Hans-Joachim
Peters in Auftrag gegeben hatte und dessen Ergebnis ihm seit
Dienstag vorliegt.

Das Schulgebäude kann, wie Schuldezernentin Christine Busch am
gleichen  Tag  im  Schulausschuss  mitteilte,  uneingeschränkt
genutzt  werden.  Das  war  eine  Nachricht,  die  insbesondere
Schulleiterin Susanne Fahrnert beruhigte. Beim Start ins neue
Schuljahr  mit  dann  drei  Eingangsklassen  wird  es  keine
organisatorischen  Probleme  geben.

Das  Gebäude  verfüge  über  eine  hohe  normgerechte
Standfestigkeit,  berichtete  Christine  Busch.  Einziger  Makel
sei allein die leichte Schieflage. Die konnte sie sich nur
dadurch erklären. Dass die Bauarbeiter damals, als sie den
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Beton  für  die  Decke  gegossen  hatten,  nicht  ganz  akkurat
gearbeitet hatten. Ein Makel, der aber wegen der intakten
Stahlarmierung keine Rolle spiele.

Das  Ergebnis  entspannt  nicht  nur  die  Organisation  des
Schulalltags an der Jahnschule, sondern auch für die Stadt die
Neuorganisation der Grundschulstandorte in Oberaden bis 2017.
Bekanntlich wird es bis dahin neben der Alisoschule noch zwei
weitere Schulgebäude (Albert-Schweitzer-Schule und ehemalige
Burgschule)  geben,  die  nicht  mehr  als  Standorte  für
Förderschulen benötigt werden. Für die beiden Grundschulen mit
insgesamt fünf Zügen könnten dann die Schulgebäude ausgesucht
werden, die sich in einem guten Zustand befinden und in die
sich  Investitionen  lohnen.  Die  Gebäude  müssten  aber  auch
genügend Platz für die Offenen Ganztagsschulen bieten. Das
Gebäude  der  Jahnschule  sei  jetzt  nach  dem  Ergebnis  des
Gutachtens in jedem Fall in dieser Auswahl.

86-jähriger  Lüner  schwebt
nach Unfall in Lebensgefahr –
Bergkamener leicht verletzt
Ein  86-jähriger  Lüner  erlitt  am  Montag  bei  einem
Verkehrsunfall  in  Dortmund-Grevel  lebensgefährliche
Verletzungen. Zwei weitere Männer verletzten sich leicht –
einer davon ist ein 36-jähriger Bergkamen.

Laut Zeugenaussagen war ein 21-jähriger Lüner gegen 14.05 Uhr
mit seinem Ford auf der Hostedder Straße in westliche Richtung
unterwegs.  In  seinem  Fahrzeug  befanden  sich  zwei  weitere
Beifahrer. Der junge Mann beabsichtigte, nach links in die
Flughafenstraße einzubiegen und hielt an der dortigen roten
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Ampel. Nach eigenen Angaben fuhr er bei Grünlicht los und
lenkte nach links. Im Kreuzungsbereich kollidierte der Ford
mit dem entgegenkommenden Fiat des 86-jährigen Lüners.

Durch den Unfall erlitt der Senior schwere Verletzungen. Ein
Rettungswagen brachte ihn in ein Krankenhaus. Derzeit schwebt
der Lüner in Lebensgefahr. Der 21-jährige Fahrer des Fords
sowie sein 36-jähriger Beifahrer aus Bergkamen verletzten sich
durch den Unfall leicht. Bei der Unfallaufnahme bestand der
Verdacht,  dass  der  junge  Lüner  alkoholisiert  gewesen  sein
könnte. Ein Arzt entnahm ihm eine Blutprobe.

Nach polizeilichen Schätzungen entstand ein Sachschaden von
7.000 Euro.

Zeche  Grimberg,  Chemische
Werke  und  „Großes  Holz“  –
Radtour durch den Norden von
Bergkamen-Mitte
Eine Erkundung des Nordens des Stadtteils Bergkamen-Mitte mit
dem Fahrrad steht am kommenden Sonntag, 28. Juni, auf dem
Programm des Gästeführerrings Bergkamen. Gestartet wird zu der
etwa  dreistündigen  Rundfahrt,  zu  der  alle  interessierte
Bürgerinnen und Bürger herzlich willkommen sind, mit eigenen
Fahrrädern um 10 Uhr vor dem Rathaus-Haupteingang gegenüber
dem Ratstrakt am Rathausplatz (Busbahnhof).

Gästeführer Gerd Koepe hat diese Tour konzipiert und steht den
Teilnehmerinnen und Teilnehmern gern als sachkundiger Führer
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durch den weitläufigen Norden des Stadtteils Bergkamen-Mitte
zur Verfügung.

Im Rahmen der Rundfahrt wird nicht nur der Entwicklung der
früheren  Zeche  Grimberg  (später  Monopol)  und  der  früheren
Chemischen Werke (später Schering AG, heute Bayer AG) bis zum
heutigen  Tage  nachgespürt,  auch  der  Beversee,  das  frühere
„Große Holz“, der Marina-Sportboothafen im Stadtteil Rünthe,
der alte Bergkamener Bahnhof sowie einige weitere interessante
Anlaufpunkte werden angesteuert und von Gerd Koepe anschaulich
mit Daten, Fakten und „Dönekes“ vorgestellt. Die Fahrt endet
dann  später  im  Bereich  des  Friedrichsberges  in  Bergkamen-
Mitte.

Für die Teilnahme an der etwa dreistündigen Fahrrad-Rundfahrt ist pro
Person ein Kostenbeitrag von drei Euro zu entrichten. Für Kinder bis zu
zwölf Jahren ist die Teilnahme kostenfrei.

Serie  von  Einbrüchen  und
versuchten  Einbrüchen  –
Wohnhäuser  und  Kindergarten
sind betroffen
Eine  Serie  von  Einbrüchen  und  versuchten  Einbrüchen  zum
Wochenanfang in Bergkamen beschäftigt die Polizei.

Am Montag versuchten unbekannte Täter zwischen Mitternacht und
16.30  Uhr  die  Haustür  eines  Mehrfamilienhauses  an  der
Görlitzer Straße in Oberaden aufzuhebeln. Die Täter gelangten
nicht ins Haus.
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Zwischen 7 Uhr und 17 Uhr beschädigten Unbekannte bei dem
Versuch  eine  Haustür  eines  Reihenhauses  Am  Roggenkamp  in
Bergkamen-Mitte  aufzuhebeln  die  Türdichtung.  Auch  sie
gelangten  nicht  ins  Haus.

Mehr „Erfolg“ hatten Einbrecher am Akazienweg in Weddinghofen.
Zwischen  Montagnachmittag  und  Dienstagnacht  ,  0.45  Uhr,
hebelten  sie  die  Tür  eines  Einfamilienhauses  auf  und
durchsuchten alle Räume. Angaben zu möglichem Diebesgut liegen
bislang nicht vor.

In der Nacht zu Dienstag versuchten Einbrecher Fenster und
Türen am Kindergarten Am Römerberg in Oberaden aufzubrechen.
Auch hier kam es lediglich zu Sachbeschädigungen und die Täter
flüchteten ohne Beute.

Hinweise in allen Fällen bitte an die Polizei in Bergkamen
unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Tobias  Hindemitt  neuer
Vorsitzender der JU Bergkamen
Bei ihrer Mitgliederhauptversammlung am Freitagabend wählten
die  Mitglieder  der  Jungen  Union  Bergkamen  einen  neuen
Vorstand. Neuer Vorsitzender ist der 22-jährige Student Tobias
Hindemitt aus Bergkamen-Heil, der das Amt vom langjährigen
Vorsitzenden Stefan Rennhak übernimmt.
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Der neue Vorstand der JU Bergkamen.

Rennhak  steht  dem  neuen  Vorstand  von  nun  an  als
stellvertretender  Vorsitzender  zur  Verfügung.  Zur  zweiten
stellvertretenden  Vorsitzenden  wurde  Cimbaly-Clara  Cirkel
gewählt. Geschäftsführer ist weiterhin Christoph Goerdt, zu
dessen Vertretern André Miska und Jonas Schirrmacher gewählt
wurden. Das Amt der Schriftführerin übernimmt künftig Alina
Poddig, ihr Stellvertreter ist Maximilian Hellmich.
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Der  neue  JU-
Vorsitzende  Tobias
Hindemitt.

Nach einem Rückblick auf die vergangenen Jahre, die neben
politischen Schwerpunkten, von Exkursionen und vor allem von
der  Kommunal-,  Landtags-  und  Bundestagswahl  geprägt  waren,
wurde  der  alte  Vorstand  entlastet.  Besonderer  Dank  wurde
hierbei Stefan Rennhak zu Teil, der die Junge Union Bergkamen
5 Jahre lang geführt hat.

Isabel Haas ist künftig mit der Betreuung der Internetseite,
als  Internet-  und  Medienbeauftragte,  beauftragt.  Die
Pressearbeit  übernimmt  Stefan  Cramer.

Als  organisatorische  Neuerung  soll  es  Ansprechpartner  für
bestimmte  Bereiche  geben,  die  sich  nicht  nur  mit  Themen
auseinandersetzen, sondern auch Vorschläge für Veranstaltungen
entwickeln.  „Auch  in  Zukunft  möchten  wir  mit  den  anderen
Vereinigungen  der  CDU  zusammenarbeiten  und  uns  für  die
Interessen der jungen Generation in Bergkamen einsetzen,“ so
der neu gewählte Vorsitzende Tobias Hindemitt.

Eigens zur Vorbereitung von Fahrten und Besichtigungen, die
immer wieder für Abwechslung im politischen Alltag sorgen,
wird der Vorstand um einen Exkursionsbeauftragten erweitert.
Dieses Amt übernimmt in Zukunft Martin Alois Pogoda, seine
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Stellvertreterin ist Daline Eisenhuth.

Komplettiert wird der Vorstand durch Jennifer Miska, Kinga
Golomb,  Gianluca  Michels  und  Matthias  Meschede,  die  als
Beisitzer dem Vorstand beratend zur Seite stehen werden.

Neben  dem  Beachvolleyballturnier  am  Nordbergstadion  am  29.
August  (www.beach-bergkamen.de),  soll  es  auch  wieder  eine
Bildungsfahrt geben sowie eine Fortsetzung der Gesprächsreihe
„JU  im  Gespräch  mit…“,  in  der  die  Junge  Union  Gäste  zur
Diskussion in ihre Mitte begrüßt.

Politisch  interessierte  Jugendliche  können  jederzeit  die
regelmäßigen Treffen der Jungen Union besuchen und sich unter
www.ju-bergkamen.de  oder  bei
Facebookwww.facebook.com/jubergkamen  informieren.

 

Berufsmesse des Lions Club an
der Gesamtschule
Am Mittwoch, 24. Juni, besuchen der Lions Club Bergkamen, die
Handwerkskammer und die Firma Brillux den 11. Jahrgang der
Willy-Brandt-Gesamtschule  in  Bergkamen.  Im  Rahmen  des
alljährlichen  Programms  der  Studien-  und  Berufsorientierung
der WBGE hält der Lions Club eine Berufsmesse ab, die die
Schülerinnen und Schüler bei ihrer Berufs- oder Studienwahl
unterstützen soll. Es wird ein breites Spektrum angeboten. Von
den  Rechtswissenschaften  über  kaufmännische  Berufe  bis  zur
Sozialpädagogik  werden  den  Schülerinnen  und  Schülern
Informationen über Ausbildungs- und Berufschancen direkt aus
erster Hand gegeben.
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Absolventenrekord  an  der
Bergkamener  Fachschule  für
Technik

Am Berufskolleg Fachschule für Technik in Bergkamen erhielten jetzt
65 Studierende ihr Abschlusszeugnis aus der Hand des Schulleiters Klaus-
Peter Rüsing.

Die erfolgreichen Absolventen der Bergkamener Fachschule für
Technik.

In  der  Fachrichtung  Maschinenbautechnik  haben  49  Absolventen  den
Staatlich  geprüften  Techniker  erworben,  davon  31  auch  die
Fachhochschulreife. Bei den Elektrotechnikern können sich 16 Absolventen
über ihren Abschluss freuen, davon 7 mit FH-Reife.

Die  Fachschule  für  Technik  verzeichnet  damit  einen  neuen
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Absolventenrekord. Schulleiter Rüsing: „Die hohen Anmeldezahlen belegen
die  Attraktivität  unserer  Techniker-Ausbildung  in  Vollzeitform.
Interessenten kommen nicht nur aus dem gesamten Kreis Unna, sondern auch
aus dem weiteren Umfeld, da unser Standort über die Autobahnen A1 und A2
überregional sehr gut angebunden ist. Für die Folgejahrgänge konnten wir
ebenfalls  eine  starke  Nachfrage  verzeichnen.  Der  Staatlich  geprüfte
Techniker ist für viele Bewerber eine praxisorientierte Alternative zum
FH-Studium.“

Mit der Aufstiegsqualifikation zum Staatlich geprüften Techniker haben
sich die Teilnehmer sehr gute berufliche Perspektiven, insbesondere für
die Tätigkeit in mittelständischen Unternehmen erarbeitet.

Das Foto zeigt die stolzen Absolventen (Maschinenbautechnik) mit ihren
Lehrkräften.  Die  Prüfungsbesten  konnten  sich  außerdem  über  ein
Buchgeschenk als Anerkennung freuen.

Am 12.08.2015 starten am Berufskolleg in Bergkamen die nächsten 2jährigen
Techniker-Bildungsgänge  in  den  Fachrichtungen  Maschinenbau-  und
Elektrotechnik. Es sind noch einige wenige Plätze frei. Infos unter
02307-966-117 oder http:\\www.bko-bkf.de.

Und hier die erfolgreichen Absolventen:

Fachrichtung Elektrotechnik:

Tobias  Birk,  Alexander  Böckenbrink,  Marius  Borrmann,  Sergej  Eisler,
Fabian Kärger, Timo Kersting, Manuel Kleinhans, Fabian Krämer, Christian
Krömer,  Jaroslovas  Krulikovskis,  Johanna  Kuhlbusch,  Patrick  Stefan
Mattutat,  Dennis  Preiß,  Alexej  Reiswich,  Thimo  Roderfeld,  Johann
Schellenberg

Fachrichtung Maschinenbautechnik:

Tim Bayer, Eduard Bechler, Jens Becker, Marcel Bock, Meicel Borchert,
Sergej Chaplin, Lennart Cuypers, Matthias Duda, Kevin Glaap, Gökhan
Gökkaya, Mariusz Gorzalnik, Christoph Gust, Julian Hoffmann, Alexander
Hönick, Stefan Hübert, Jonas Hüttemann, Thien Huynh, Daniel Jasperneite,
Alexander Karpov, Heiko Kempka, Viktor Knaub, Robin König, Alexander



Kostrzewa, Benedikt Kreis, David Alexander Kuz, Michael Lehmann, Ricardo
Loock, Sven Matschek, Lukas Mayer, Dennis Möller, Jens Möller, Jerzy
Nakonieczny, Jan Padurek, Daniel Plötz, Daniel Pohlmann, Marc Porscheng,
Jan-Uwe Rabe, Steven Reimers, Yves Christopher Ries, Maximilian Schmid,
Stephan Schneider, Julian Schwertmann, Pierre-Alexander Specht, Marco
Alexander Stefan, Frank Struchholz, Andrej Tabasnikov, Tobias Welling,
Johannes Wohlgemuth, Jurij Zitnikov

Gewinner der Schatzsuche beim
Hafenfest 2015 stehen fest
Mit  großem  Erfolg  hat  die  Stadtverwaltung  Bergkamen  beim
Hafenfest 2015 eine Schatzsuche für Kinder über das gesamte
Hafenfestgelände durchgeführt. Mehr als 250 Kinder haben mit
Begeisterung den Schatz der Marine Rünthe gefunden.
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Die Gewinner der Hafenfest-Schatzsuche

Jetzt durften sich folgende Gewinner aus der Verlosung freuen.
Steven  Michalek  aus  Südkirchen  hat  eine  Tagesfahrt  mit
dem städtischen Kinder- und Jugendbüro gewonnen, Tim Winkel
aus Werne durfte
sich  über  eine  Geldwertkarte  der  GSW  für  alle
Freizeiteinrichtungen freuen und Nico Eckermann aus Unna kann
einen Schnuppertauchkurs mit den Seepferden Unna machen (auf
dem Foto von links).
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Fair produzierte Fußbälle für
die Junioren-Stadtmeister
Fußbälle  der  großen  Hersteller  wie  Adidas,  Nike  und  Puma
werden  meist  von  Kinderhänden  genäht.  Darauf  machte  am
Wochenende  eine  Aktion  der  Steuerungsgruppe  „Fairtradetown
 Bergkamen“ bei den Junioren-Fußballstadtmeisterschaften auf
dem Sportgelände am Häupenweg in Weddinghofen aufmerksam.

Der  Vorsitzende  des  Stadtsportverbands  Dieter  Voigt,
Sportausschussvorsitzender Rüdiger Weiß und Dorothee Borowski
überreichten die fair produzierten Fußbälle.

„Bis zu 700 Stiche sind für die Produktion eines Fußballs
notwendig“, so Dorothee Borowski vom Forum für Umwelt und
gerechte Entwicklung, Hamm. Der Verein begleitete die Stadt
Bergkamen  auf  ihrem  Weg  zur  Verleihung  des  Titels
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„Fairtradetown“.

Beim  Jugendfußballturnier,  das  vom  VfK  Weddinghofen
ausgerichtet  wurde,  erhielten  die  Sieger-Mannschaften  neben
Medaillen  und  Pokalen  auch  fair-produzierte  Fußbälle.  Das
Fairtrade-Siegel garantiert, dass die Bälle ohne Kinderarbeit
hergestellt worden sind. Außerdem werden die Näherinnen für
ihre Arbeit angemessen entlohnt.

Von der Qualität der Bälle überzeugten sich die jungen Kicker
gleich an Ort und Stelle und zeigten sich sichtlich zufrieden.
Sportlich  sicherte  sich  der  SuS  Oberaden  vier
Stadtmeistertitel. Lediglich bei den C-Junioren war der FC
Overberge  erfolgreich  und  bei  den  F-Junioren  der  FC  TURA
Bergkamen.

Trecker-Express der heimliche
Star  beim  Johannisfeuer  in
Weddinghofen
Der kleine Trecker geriet ganz schön ins Schnaufen und der
Lokomotivführer  musste  wenigstens  eine  kleine  Pause  hart
erkämpfen.  Bettelnd  verfolgten  ihn  die  Kinder,  um  endlich
wieder eine Runde mit dem „Johannisfeuer-Express“ durch die
Weddinghofer  Siedlung  drehen  zu  können.  Keine  Frage:  Der
Trecker-Express war der heimliche Star des Festes, das zum
zweiten Mal mehr als nur die Nachbarn aus Weddinghofen am
Feuer zusammenbrachte.
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Kräftig brannte das Johannisfeuer und fachte das Wirgefühl
weit über Weddinghofen hinaus an.

Star des Johannisfestes war
der Trecker-Express.

Schon bei ihrer Premiere zeigte das Johannisfeuer, organisiert
von  „Wir  in  Weddinghofen  e.V.“,  Potenzial  für  ein  echtes
Stadtfest. Auch diesmal zog es wieder Hunderte an das Feuer,
das  der  Mittelpunkt  war  für  ein  fröhliches  und  buntes
Miteinander.  Von  den  politischen  Parteien  über
Tierschutzvereine,  Kindergärten,  Alevitischem  Verein,
Kirchengemeinden und Feuerwehr bis zu den Schützen war hier
alles  vertreten,  was  in  Weddinghofen  zu  einem  satten
„Wirgefühl“ beiträgt. Genau das zählte hier – und war nicht zu
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übersehen.

 

Alle  gemeinsam:  Fest  stärkt  das
Wirgefühl

Tolle  Figuren  schmückten
die Gesichter.

Da  wurden  Gesichter  bemalt,  Waffeln  gebacken,  türkische
Leckereien frisch zubereitet, das Glücksrad gedreht und eifrig
in bunten Säcken gehüpft. Wer an der Berliner Straße abgeholt
wurde, kam schon beim Einsteigen in das Auto nicht mehr aus
dem  Erzählen  heraus.  „Wir  sind  Trecker  gefahren,  haben
Luftballontiere bekommen, waren in der Hüpfburg, haben bunte
Tiere  ins  Gesicht  gemalt  bekommen,  haben  beim  Glücksrad
gewonnen,  Kuchen  gegessen  und  sogar  Drohnen  am  Himmel
gesehen“, kommt ein kleiner Junge aus dem Aufzählen gar nicht
mehr heraus, als sein Vater ihn anschnallt.
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Heiß  begehrt:  Die
Seifenlauge  für
Riesenseifenblasen.

Gerade für die kleinen Besucher gab es die Qual der Wahl bei
einem  derart  bunten  Angebot.  Mancher  verlor  sich  in  der
konzentrierten Begeisterung, aus einem rund gebogenen Draht
und Seifenlauge riesige Seifenblasen zu produzieren. Von Kopf
bis Fuß in Lauge getränkt ging es meist schnurstracks weiter
an  das  „kleine  Johannisfeuer“.  Dort  wartete  frischer  Teig
darauf, sich an langen Stöcken in Brot zu verwandeln. Aber
auch hier war die Konzentration schnell abgelenkt, wenn der
Trecker-Expresse zurückkehrte und eine weitere Fahrt in einem
der Anhänger lockte.

Von der Drohne bis zum Trecker für
den guten Zweck

Sackhüpfen macht immer noch
allen Kindern Spaß.

Oder wenn sich erst die Drohne mit der Kamera an Bord und
später das Flugzeug ferngesteuert in die Luft erhob. Hier
waren Hobbypiloten am Werk. Der eine liebt das Fliegen und das
Steuern  aus  der  Ferne  über  Knöpfe  und  Hebel.  Den  anderen
fasziniert die Technik, die sich hier von der Fotografie über
Videoaufnahmen bis zur GPS-Navigation einbauen lässt. Immer
wieder fand sich das Duo in einem Pulk aus jungen und älteren
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Neugierigen wieder, die sie mit Fragen überhäuften.

Der Strom der Besucher riss nie ab. Auch bei seiner zweiten
Auflage unter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Roland
Schäfer war das Johannisfeuer ein echtes Stadtfest. Das wäre
ohne die vielen freiwilligen Helfer aus allen Bereichen so
nicht  möglich  gewesen.  Der  Einsatz  dient  nicht  nur  dem
Wirgefühl, sondern auch dem guten Zweck: Der Erlös fließt
erneut in die Kinder- und Jugendarbeit.


